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Lesung im Pfarrheim nichts für Prüde
„Himmelsdiebe“: Peter Prange stellt am 12.April sein jüngstesWerk in Lohne vor
Lohne (kk) – In 19 Sprachen
wurden seine Bücher übersetzt
und haben eine Gesamtauflage
von rund 2,5 Millionen Exem-
plaren erreicht. Jetzt kommt der
Mann, dessen Bücher weltweit
gelesen werden, nach Lohne: Pe-
ter Prange liest aus seinem
jüngsten Werk „Himmelsdiebe“
am 12. April (Dienstag) im
Pfarrheim St. Josef. Die Lesung
beginnt um 19.30 Uhr.

Die Veranstaltung mit dem
56-jährigen Schriftsteller haben
die Katholische Öffentliche Bü-
cherei St. Gertrud und das Lud-
geruswerk Lohne organisiert. Ei-
ne Zusammenarbeit, die sich be-
reits seit sechs Jahren bewährt
hat, wie Mechthild Bornhorn,
Leiterin der Bücherei, und Luge-
ruswerk-Leiterin Elisabeth
Schlömer einhellig bestätigen.
Gespannt sind beide auf den Be-
such des Autors, zu dessen be-

kanntesten Büchern „Das Bern-
stein-Amulett“, „Die Weltbau-
Trilogie“, „Die Gottessucherin“
und auch „Himmelsdiebe“ zäh-
len. Peter Prange stammt gebür-
tig aus Altena und lebt heute mit

seiner Frau und Tochter in Tü-
bingen. Er hat Romanistik, Ger-
manistik und Philosophie stu-
diert und mit einer Arbeit zur
Sittengeschichte der Aufklärung
promoviert. „Sitten und Sexuali-

tät spielen auch in seinen Bü-
chern eine Rolle. Für ganz Prüde
ist das also nicht die perfekte
Lektüre“, weiß Bornhorn.

Zum Inhalt von „Himmels-
diebe“ verrät sie: „Es spielt in der
Künstlerszene der 30er Jahre, in
einer Zeit voller Wirren und
Ängste. Im Vordergrund steht
die große Liebe der Künstler
Laura und Harry.“

Schlömer gefällt der Titel des
Buchs. Auf ihn ist Prange dank
seiner türkischen Frau gekom-
men. Diese Stunde haben wir
dem Himmel gestohlen, sage
man im Türkischen für beson-
dere Momente des Glücks, hat
Bornhorn recherchiert.
� Karten (zehn Euro pro Per-
son; Getränke und Leckereien
im Preis enthalten) in Lohne:
Bücherei St. Gertrud, Ludgerus-
werk, Buchhandlung Rießel-
mann und Büchergalerie.

Prange-Werke im Schmöker-Test: Mechthild Born-
horn und Elisabeth Schlömer (links) freuen sich auf die Lesung mit
dem bekannten Autor. Foto: Köhne

Ein kleiner Kraftprotz wird zum Denkmal
Im Magazin des Industriemuseums wird eine Lok restauriert / Sie soll auf einen Kreisel gestellt werden
Lohne (hib) – Noch ist sie nicht
bereit für ihre letzte Fahrt. Ihr
fehlt der Feinschliff. Nach den
Osterferien aber wird die kleine,
restaurierte Lok vom Magazin
des Lohner Industriemuseums
zum Kreisel Bergweg/Moorstra-
ße gebracht. In der Mitte des
Platzes soll das Modell der Fir-
ma Schöma dann an die Zeit er-
innern, als der Torf tonnenweise
zum Lohner Bahnhof geschickt
wurde, um von dort seine Reise
in die Welt antreten.

Loks wie das künftige Kreisel-
exponat brachten den Rohstoff
aus dem Moor zu den Weiter-
verarbeitern. Die trockneten den
Weißtorf, zerrissen die Soden
und pressten die Ware zu Ballen.
Die wiederum gingen in den
Anfangsjahren vor allem an gro-
ße Speditionen als Einstreu für
die Pferdeställe. So war der erste
schriftlich aufgezeichnete Kunde
des Torfwerks Haskamp im Jahr
1901 die Brauerei Haake-Beck.

Ab Ende der 20er Jahre, hat
Lohnes Heimatverein einst für
eine seiner Jahresschriften re-
cherchiert, wurde der Weißtorf
dann als Mull für den Garten-
und Gemüsebau immer belieb-
ter. Mehr Technik wurde im Ab-
bau eingesetzt; für den Abtrans-
port gab es Feldbahnen. Die Fir-
ma Gellhaus hatte sogar ihr eige-
nes Gleis. Andere Torfwerke
musste für die Fahrt zum Bahn-
hof auf die Straße ausweichen.
Sie nutzten zunächst Fuhrwerke,
dann Traktoren, bis ab den 70er
Jahren die Eisenbahnwaggons zu
ihnen gebracht und mit ihrer bis
zu 20 Tonnen schweren Ladung

wieder abgeholt wurden. Teile
der Gellhausschen Hausstrecke,
die nicht weit vom Kreisel an der
Moorstraße verlief, sind als We-
ge erhalten geblieben, sagt der
Heimatvereinsvorsitzende Ben-
no Dräger. Die Straße Im Heide-
winkel etwa. Parallel zur heuti-
gen Habelschwerdter Straße
ging es damals weiter durch Ho-
pen in Richtung Bahnhof. Beim
alten Kassenhäuschen des Stadi-

ons war unter der Steinfelder
Straße sogar ein kleiner Tunnel
gebaut worden.

Bis zur Ladestraße des Bahn-
hofs reichten die Gellhausschen
Gleise allerdings nicht. Hinter
dem Wald vor dem heutigen
Business Hotel musste umgela-
den werden, erinnert sich Walter
Heil. Der Lohner begann 1956
seine Lehrjahre bei der Deutsche
Bahn. Torf war damals eines der

wichtigsten Lohner Transport-
güter. „Was ins Ausland sollte,
war in Jute verpackt“, sagt Heil.
Nach Bremen und Bremerhaven
ging die Fracht, um von dort aus
in die USA verschifft zu werden.
Was innerhalb Deutschlands
verkauft wurde, rollte in Rich-
tung Osnabrück davon. „Zu
Spitzenzeit waren es bestimmt
30 Waggons täglich“, glaubt er.
Viel Arbeit – auch für die Män-

ner von der Bahn. 30 Kollegen
hatte Heil damals; gearbeitet
wurde in zwei Schichten von 5
bis 21.30 Uhr, denn die Güterzü-
ge rollten nur nach 19 Uhr, gele-
gentlich auch früh morgens.
Auch an die Zeit des regen Gü-
terverkehrs auf den Lohnern
Schienen wird die Lok auf dem
Kreisverkehr erinnern – wenn
der kleine Kraftprotz für seine
vorläufig letzte Fahrt bereit ist.

Ein Stück Geschichte kommt in Lohne auf den Kreisverkehr an der Moorstraße.Die Stadt hatte den Heimatverein mit der Gestal-
tung beauftragt. Eine Lok, die früher in derTorfindustrie eingesetzt wurde, soll nun dort einen Platz finden. Das Exponat gehört dem Indus-
triemuseum und wird derzeit noch restauriert. Foto: Stadtmedienarchiv

Ein Gang durchs Moor:Der Kindergarten St.Franziskus hat ein Projekt zum Lebensraum Moor
gestartet. Foto: privat

LOHNE

Heute
Hallenbad: 13 bis 17 Uhr.
Industriemuseum: 14 bis 18
Uhr.
Wassermühle: 16 bis 18 Uhr.
Galerie Luzie Uptmoor: 14
bis 18 Uhr
Wochenmarkt: 8 bis 13 Uhr,
Fußgängerzone.
Bereitschaftsdienstpraxis im
St.-Franziskus-Hospital: von
8 bis 8 Uhr erreichbar unter
Telefon 926448; Sprechstun-
de von 10 bis 11 Uhr und
von 17 bis 18 Uhr.

Sonntag
Hallenbad: 9 bis 12 Uhr.
Industriemuseum: 14 bis 18
Uhr.
Wassermühle: 11 bis 13 Uhr
sowie 16 bis 18 Uhr.
Galerie Luzie Uptmoor: 14
bis 18 Uhr.
Bücherei St. Gertrud: 9 bis 12
Uhr
Praxis im St.-Franziskus-
Hospital: siehe oben

Brieftaubenzüchter
Heute von 14 Uhr an refe-
riert der Tierarzt Rene Be-
cker in der Gaststätte Rechts
ran über das Thema Tauben-
gesundheit. Einlass ist von
13.15 Uhr an zur Besichti-
gung der Jungtauben, die ge-
gen 16.30 Uhr versteigert
werden. Vor und nach dem
Forum untersucht Becker
Tiere; hierfür ist eine Anmel-
dung nötig.

Tennisverein
Der Tennisverein lädt zur
Mitgliederversammlung ein,
die am 31. März (Donners-
tag) um 19 Uhr im Clubhaus
beginnt.

Hort St. Gertrud
Am 2. April (Samstag) findet
im Hort St. Gertrud, Gertru-
denstraße 11, ein Tag der of-
fenen Tür statt. Von 14 bis 17
Uhr haben alle Interessierten
die Möglichkeit, sich zu in-
formieren.

Diamantene Hochzeit
Frieda und Paul Teschner,
Klingenbergstraße 6f in Loh-
ne, feiern heute ihre diaman-
tene Hochzeit. Zum Ehrentag
gratulieren Kinder, Enkel
und Schwiegerkinder. Die
OV schließt sich den Wün-
schen gerne an.

St. Michael
Heute (26. März) ist von 18
Uhr an eine Passionsandacht.
Morgen (27. März) beginnen
um 10 Uhr ein Gottesdienst
und Kindergottesdienst.

Stadtkapelle
Treffen ist morgen (27.
März) um 11.30 Uhr bei
Göttke in alter Uniform und
mit Marschnoten.

Kinderkirche St. Josef
Die Kinderkirche ist morgen
(27. März) von 11.15 Uhr an
in der Clemens-August-Ka-
pelle.

Flohmarkt
Ein Flohmarkt für Kinderar-
tikel findet am 16. April
(Samstag) von 14 bis 16 Uhr
in der Schützenhalle Bokern-
Märschendorf statt. Tische
können unter Telefon 04443/
51270 gebucht werden.

Mit Alt trifft Jung
zur Osteraktion
ins Museumsdorf
Lohne (hib) – Das Lohner Pro-
jekt Alt trifft Jung geht auf Tour.
Die Osteraktion soll im Muse-
umsdorf Cloppenburg stattfin-
den. Der Termin ist der 15. April
(Freitag). Von Lohne aus wird
ein Bus eingesetzt.

Alt trifft Jung gibt es seit fünf
Jahren; federführend ist der Prä-
ventionsrat. Im Vordergrund
steht das Miteinander von En-
keln und Großeltern mit und
ohne Migrationshintergrund.
Weil das Angebot nun über das
Projekt Efi (Eltern, frühe Hilfen
und Integration) des Landespro-
gramms Familie mit Zukunft ge-
fördert wird, geht es auf Tour.
� Anmeldungen sind bis zum 4.
April bei Christiane Kröger im
Rathaus (Telefon 04442/886155)
nötig. Die Teilnahme kostet für
Erwachsene fünf Euro, für Kin-
der zwei Euro. Sie sollten min-
destens fünf Jahre alt sein.

Kroges Forscherteam
Kindergarten startet neues Projekt

Kroge (hib) – Die Lohner Ini-
tiative zur Förderung des Ele-
mentarbereichs (Life) lässt Kro-
ges Kindergartenkinder nun zu
Moorforschern werden. Das
Moor als Lebens- und Erfah-
rungsraum ist der Titel eines
Projektes, das die Erzieherinnen
für die Kleinen ausgearbeitet
und gestartet haben. Der Geld-
geber ist der Verein Life, der spe-
ziell das naturwissenschaftliche

Interesse von Lohnes Kindergar-
tenkindern fördern will.

Weil erst die Mischung aus
Theorie und Praxis ein Projekt
spannend macht, trafen sich die
Kroger jetzt mit Bernhard Has-
kamp vom Heimatverein im
Moor. Ein Termin in Diepholz,
um sich dort den Moor-Erleb-
nispfad anzusehen, steht als
nächste Erkundungstour auf
dem Projektplan.

Werner Honkomp
26.03.2011
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